
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 19.09.06 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - GESO/023(IV)/06 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Gesundheits- und 
Sozialausschuss 

Mittwoch,  17:00Uhr 18:00Uhr 

     
 13.09.2006    
     

Tagesordnung: 
  Öffentliche Sitzung 

  
 
1 Eröffnung, Begrüßung und Bürgersprechstunde 

  
 
2 Festsetzung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung der 

Tagesordnung 

  
 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 12.07.2006 

  
 
4 Sachstandsbericht zur Freiwilligenagentur 

BE: Frau Dr. Dutschko, Amt 50 

  
 
5 Informationen 

  
 
5.1 Erster betrieblicher Gesundheitsbericht der Landeshauptstadt 

Magdeburg 2005 
BE: 01.91 
Vorlage: I0177/06 
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6 Anträge 

  
 
6.1 Mehrgenerationenhaus in Magdeburg 

Vorlage: A0121/06 

  
 
6.2 Mehrgenerationenhaus in Magdeburg 

Vorlage: A0121/06/1 

  
 
6.3 Mehrgenerationenhaus in Magdeburg 

Vorlage: S0167/06 

  
 
6.4 Wirtschaftliches Potential des demographischen Wandels 

BE: V/02 
Vorlage: A0136/06 

  
 
6.5 Wirtschaftliches Potential des demographischen Wandels 

BE: Team 1 
Vorlage: S0152/06 

  
 
7 Berichterstattung aus dem Arbeitskreis "Altenplanung" 

BE: Stadtrat Dr. Reichel 

  
 
8 Verschiedenes 

  

 

Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Stadtrat Thorsten Giefers  
 Mitglieder des Gremiums 
Vors. des Stadtrates Jens Ansorge  
Stadtrat Norbert Bischoff  
Herr Hugo Boeck  
Stadtrat Dr. Jürgen Hildebrand  
Stadtrat Johannes Rink  
 Beratende Mitglieder 
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Stadträtin Birgit Kriese  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundige Einwohnerin Annett Hörold  
Sachkundiger Einwohner Dieter Weigelt  
 Geschäftsführung 
Frau Evelyn Pietschmann  
 
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Dr. Gerhard Reichel  
Stadtrat Wolfgang Schmicker  
 Beratende Mitglieder 
Stadtrat Martin Altmann  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einwohner Klaus-Peter 
Westphal 
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  Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Bürgersprechstunde 
 
Stadtrat Giefers eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
Eine Bürgersprechstunde findet nicht statt, da keine Bürger anwesend sind. 
 
 
 
St 
 
 
 
 
2. Festsetzung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung der 

Tagesordnung 
 
Die Beschlussfähigkeit des  Ausschusses wird festgestellt. 
Der TOP 4 –Sachstandbericht zur Freiwilligenagentur- wird von der Tagesordnung genommen 
und auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. 
Der TOP 5.1 –I 0177/06- wird auf die Sitzung am 11.10.2006 verschoben, da der Bereich 01.91 
am  3. Gesundheitstag teilnimmt. Beide Mitarbeiterinnen, Frau Kohlmeyer und Frau Weissberg 
waren somit verhindert. 
Stadtrat Giefers bittet im TOP „Verschiedenes“ um kurze Information durch die Verwaltung zum 
Verzicht des Seniorenschutzbundes „Graue Panther“, Offene Treffs der Altenhilfe ab November 
betreiben zu wollen.  
 
 
5 – 0 – 0  
 
 
 
 
Die Tagesordnung wird in geänderter Form angenommen. 
 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 12.07.2006 
 
Die Niederschrift vom 12.07.2006 wird ohne Änderungen angenommen. 
 
 
5 – 0 – 0  
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4. Sachstandsbericht zur Freiwilligenagentur 

BE: Frau Dr. Dutschko, Amt 50 
 
Der Tagesordnungspunkt wird auf einen späteren Termin verschoben. 
 
 
 
 
 
5. Informationen 
 
 
 
 
 
5.1. Erster betrieblicher Gesundheitsbericht der Landeshauptstadt 

Magdeburg 2005 
BE: 01.91 
Vorlage: I0177/06 

 
Der TOP wird auf den 11.10.2006 verschoben. 
 
 
 
 
 
6. Anträge 
 
 
 
 
 
6.1. Mehrgenerationenhaus in Magdeburg 

Vorlage: A0121/06 
 
Der A 0121/06 wird vom Vertreter der antragstellenden Fraktion als erledigt betrachtet. 
 
 
 
 
 
6.2. Mehrgenerationenhaus in Magdeburg 

Vorlage: A0121/06/1 
 
Der A 0121/06/1 wird von den Stadträten als erledigt betrachtet. 
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6.3. Mehrgenerationenhaus in Magdeburg 

Vorlage: S0167/06 
 
Dr. Gottschalk von V/02 ist zu diesem TOP anwesend. Er erläutert die Stellungnahme der 
Verwaltung. 
Konzepte von Trägern, die dem Konzept von Mehrgenerationenhäusern entsprechen, können n 
och bis zum 20.09.2006 beim Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend in 
Berlin eingereicht werden. Dieses Angebot wird rege wahrgenommen. Auch Magdeburger 
Anträge liegen bereits in Berlin vor. Die Voraussetzungen war für alle Träger gleich, da das 
BMFSFJ eine grundsätzliche Orientierung gab. Die Umsetzung des Aktionsprogramms soll über 
3 Jahre gehen. 
Mehrgenerationenhäuser gibt es in Magdeburg, z.B. das Bürgerhaus Kannenstieg (mehr als eine 
Generation besuchen die Einrichtung). 
Der Verfahrensweg der Auswahl ist lt. Dr. Gottschalk noch nicht entschieden. Die Stadträte 
bitten darum, bei der Entscheidung beteiligt zu werden. Herr Dr. Gottschalk sichert dies zu. 
Stadtrat Rink fragt nochmals nach, wie die Auswahl erfolgt. Dr. Gottschalk antwortet, dass der 
Bund die Einreichung der Konzepte die Vorauswahl wahrnimmt. Die Landkreise bzw. die 
Kommune müssen im Vorfeld der Förderbewilligung ihre Zustimmung gegeben haben. 
    
 
 
 
Die S 0167/06 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
6.4. Wirtschaftliches Potential des demographischen Wandels 

BE: V/02 
Vorlage: A0136/06 

 
Stadtrat Ansorge bringt den Antrag der CDU-Fraktion ein.  
 
 
6 – 0 – 0  
 
 
 
 
Der A 0136/06 wird angenommen. 
 
 
 
 
6.5. Wirtschaftliches Potential des demographischen Wandels 

BE: Team 1 
Vorlage: S0152/06 
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Herr Böttcher vom Team 1 erläutert die Stellungnahme der Verwaltung. 
Die Verwaltung steht dem Antrag positiv und offen gegenüber. Voraussichtlich am 23.11.2006 
findet eine Veranstaltung zum Thema „Auswirkungen des demographischen Wandelt für 
Magdeburg“ statt. Es werden Referate gehalten und im Nachhinein sollen Diskussionen 
stattfinden. Am Projekt soll dann in Arbeitsgruppen längerfristig weitergearbeitet werden. 
Stadtrat Giefers und Stadtrat Dr. Hildebrand bemerken, dass durch die Konzeption des 
Wirtschaftsdezernates die Anregungen des GeSo zum Umgang mit der Thematik nahezu 
vollständig aufgegriffen wurden. Stadtrat Giefers betont allerdings, dass es wünschenswert wäre, 
die Methodik der „Zukunftswerkstatt“ in die Veranstaltungen zum Thema einfließen zu lassen. 
Herr Böttcher zeigt sich offen für diesen Vorschlag. 
Stadtrat Ansorge betont nochmals, dass Zahlenwerk erarbeitet werden sollten, um evtl. das 
Interesse von Unternehmen für die Region für spätere Zeitpunkte zu wecken.  
  
 
 
 
Die S 0152/06 wird von den Stadträten zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
7. Berichterstattung aus dem Arbeitskreis "Altenplanung" 

BE: Stadtrat Dr. Reichel 
 
Der TOP entfällt, da sich Stadtrat Dr. Reichel für die Sitzung entschuldigt hat. 
 
 
 
 
 
8. Verschiedenes 
 
Stadtrat Giefers fragt die Verwaltung um einen Sachstand der Offenen Treffs der „Grauen 
Panthern“. 
Frau Borris äußert ihr Bedauern, dass die Abstandserklärung gegeben wurde, ohne vorherige 
Abstimmung mit der Verwaltung. In einem OB-Schreiben vom 04.09.2006 äußert auch der OB 
sein Bedauern und bietet dem Vorsitzenden des Vereins, Herrn Hans-Dieter Bach, ein Gespräch 
mit dem Sozial- und Wohnungsamt zu führen. Das Amt soll dem Verein evtl. die notwendige 
Unterstützung bei der Suche nach geeigneten anderen Trägern gewährleisten. 
  
 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
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Thorsten Giefers Evelyn Pietschmann 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 


